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Grossbasel-Ost
Daniel Brunner, FDP
Toni Calabretti, FDP
David Friedmann, FDP
Manuela Hobi, CVP
Remo Ley, CVP
Carl Gustav Mez, FDP
Edwin E. Tschopp, FDP

Grossbasel-West
Lukas Buess, LDP
Julian Eicke, FDP
Benjamin Grob, LDP
Marcel Rünzi, CVP
Andrea Strahm, CVP

Kleinbasel
Carol Baltermia, FDP
Stefan Bissegger, SVP
Renate Boetschi, FDP
Tiziana Conti, CVP
Richard Hubler, FDP
Andreas Liesche, SVP
Karl Linder, GLP
Flavio Nanni, FDP
Elias Schäfer, FDP
Dominik Scherrer, FDP
Marco Tomasetti, CVP
Patrick Winkler, CVP

Riehen
Michelle Borner, FDP
Elio Conti, CVP
Jürg Diezig, CVP
Walter Grosche, SVP
Daniel Hettich, LDP
Andreas Hupfer, LDP
Ursula Kissling, SVP
Clemens Merkle, GLP
Christine Mumenthaler, FDP
Dieter Nill, FDP
David Schweizer, LDP

Weitere

«Spitzhacke»

Ja, die Allgemeine Plakatgesellschaft – 
kurz APG – ist weltbekannt in Basel für 
ihre politische Neutralität. Auch nur ein 
Plakat mehr für die eine oder andere 
Partei? Gibt’s nicht. Und dann das! Da 
betoniert sie dem Hans-Peter «Hampe» 
Wessels doch einfach ein Quadrat auf 
die Zwölf.
Nun, das schallende Lachen vergeht 
dem Verdeckten freilich nicht. Warum 
auch? So eine Minibaustelle im Gesicht 
beeindruckt den Baustellen-Grossmeis-
ter natürlich nicht im Geringsten. 

Zum Schluss noch eine kleine Warnung 
an alle anderen Kandidierenden, die 
sich nicht ohne Schadenfreude über 
Wessels Gesichtsverlust amüsieren: 
Freut Euch nicht zu früh. Denn, wie ge-
wöhnlich schlecht informierte Quellen 
berichten, soll die neutralitätsbeflissene 
APG ein derart schlechtes Gewissen 
haben, dass demnächst ein bürgerli-
cher Kandidat ausgestanzt wird. 
Auge um Auge – das ist Wahlkampf.

KOLUMNE

Die Lücke, die lacht

Kategorie «Weitere»

Und noch mehr 
mit Herz für KMU
Ebenfalls zur Wahl emp-
fiehlt der Gewerbeverband 
Basel-Stadt 35 weitere 
Kandidatinnen und Kandi-
daten, auch sie stehen für 
eine unternehmerische und 
nachhaltige Politik.

Das politische Engagement von 
Personen, welche die Bedeutung 
von KMU-freundlichen Rahmen-
bedingungen erkannt haben, ist 

gross. So gross, dass wir deutlich 
mehr Personen zur Wahl empfeh-
len als ursprünglich beabsichtigt. 
Und trotzdem sind längst nicht al-
le kandidierenden Unternehme-
rinnen und Unternehmer auf die-
sen Listen. Wir haben uns auf 99 
beschränkt. 

Hier ist die Kategorie der 
weiteren Kandidatinnen und Kan-
didaten, die für einen attraktiven 
Wirtschaftsstandort einstehen.
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